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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2021 Ausgegeben am 2. Dezember 2021 Teil II 

518. Verordnung: VO Ausfallsbonus III 

518. Verordnung des Bundesministers für Finanzen gemäß § 3b Abs. 3 des ABBAG-
Gesetzes betreffend Richtlinien über eine weitere Verlängerung des Ausfallsbonus für 
Unternehmen mit hohem Umsatzausfall (VO Ausfallsbonus III) 

Aufgrund des § 3b Abs. 3 des Bundesgesetzes über die Einrichtung einer 
Abbaubeteiligungsaktiengesellschaft des Bundes (ABBAG-Gesetz), BGBl. I Nr. 51/2014, zuletzt 
geändert durch das Bundesgesetz, mit dem das COVID-19-FondsG, das Härtefallfondsgesetz, das 
Arbeitsmarktpolitik-Finanzierungsgesetz, das Bundesgesetz über die Errichtung eines Non-Profit-
Organisationen Unterstützungsfonds, das 22. COVID-19-Gesetz und das ABBAG-Gesetz geändert 
werden (COVID-19-Transparenzgesetz), BGBl. I Nr. 4/2021, wird im Einvernehmen mit dem 
Vizekanzler verordnet: 

Gewährung eines Ausfallsbonus III an Unternehmen mit hohem Umsatzausfall 

§ 1. Die Gewährung eines Ausfallsbonus III durch die COVID-19 Finanzierungsagentur des Bundes 
GmbH (COFAG) hat den Richtlinien gemäß Anhang zu entsprechen. 

Inkrafttreten 

§ 2. Diese Verordnung samt Anhang tritt mit dem auf die Kundmachung im Bundesgesetzblatt 
folgenden Tag in Kraft. 

Außerkrafttreten einzelner Bestimmungen zum Lockdown-Umsatzersatz,  
Lockdown-Umsatzersatz II, Ausfallsbonus und Ausfallsbonus II 

§ 3. Die Bestimmungen der Punkte 6.2.5 und 6.2.6 des Anhangs 1 zur Verordnung des 
Bundesministers für Finanzen gemäß § 3b Abs. 3 des ABBAG-Gesetzes betreffend Richtlinien über die 
Gewährung eines Lockdown-Umsatzersatzes durch die COVID-19 Finanzierungsagentur des Bundes 
GmbH (COFAG) (VO Lockdown-Umsatzersatz), BGBl. II Nr. 503/2020, geändert durch BGBl. II 
Nr. 565/2020, der Punkte 6.2.5 und 6.2.6 des Anhangs 1 zur Verordnung des Bundesministers für 
Finanzen gemäß § 3b Abs. 3 des ABBAG-Gesetzes betreffend Richtlinien über die Gewährung eines 
Lockdown-Umsatzersatzes für vom Lockdown direkt betroffene Unternehmen (3. VO Lockdown-
Umsatzersatz), BGBl. II Nr. 567/2020, geändert durch BGBl. II Nr. 608/2020, der Punkte 6.2.5 und 6.2.6 
des Anhangs 1 zur Verordnung des Bundesministers für Finanzen gemäß § 3b Abs. 3 des ABBAG-
Gesetzes betreffend Richtlinien über die Gewährung eines Lockdown-Umsatzersatzes II für vom 
Lockdown indirekt erheblich betroffene Unternehmen (VO Lockdown-Umsatzersatz II), BGBl. II 
Nr. 71/2021, geändert durch BGBl. II Nr. 131/2021, und der Punkte 6.2.5 und 6.2.6 des Anhangs zur 
Verordnung des Bundesministers für Finanzen gemäß § 3b Abs. 3 des ABBAG-Gesetzes betreffend 
Richtlinien über die Gewährung eines Ausfallsbonus an Unternehmen mit einem hohen Umsatzausfall 
(VO Ausfallsbonus), BGBl. II Nr. 74/2021, geändert durch BGBl. II Nr. 163/2021, sind mit dem 
1. November 2021 außer Kraft getreten. Die Bestimmungen der Punkte 6.2.5 und 6.2.6 des Anhangs 1 zur 
Verordnung des Bundesministers für Finanzen gemäß § 3b Abs. 3 des ABBAG-Gesetzes betreffend 
Richtlinien über die Verlängerung des Ausfallsbonus für Unternehmen mit sehr hohem Umsatzausfall 
(VO Ausfallsbonus II), BGBl. II Nr. 342/2021, treten mit 16. Jänner 2022 außer Kraft. 

Blümel 
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